
Von Büchern

D. August ische, Johann Heinrich Volkening. Eın christliches Lebens-
und kırchliches e1 AdUsSs der Mıtte des neunzehnten Jahrhunderts, 919
hg VoNn Sup.Bernhar Rısche, Verlag der Lutherischen Buchhandlung
Gr. U@esingen (2.Auflage) 1999, ISBN 3-8614 /-193-3, 314 S 22 8}

J.H. VolkeningO 677), Erweckungsprediger dus dem ınden-Ravensber-
SCI Land, geistlicher Miıtbegründer der Rheinischen Missı1on, Dıchter des L1ie-
des ‚„„Got! ist die 1eDE, äßt mich erlösen‘““ und manches andere mehr, INa S1-
cher e1ıne bıographische Würdigung verdienten Von iıhr verspricht sıch der
heutige Herausgeber, dıe Arbeitsgemeinschaft Bekennende Gemeınde, Aus-
wırkungen auf ihre Jjetzıgen nhänger. Es May jedoch Iragen SCHE ob über
diesen Kreıis hinaus dıie beabsıchtigte Wırkung für Kırche und (Gemeinde in der
Gegenwart erreicht werden kann

Das 16g nıcht 11UTr daran, grundsätzlıch e Vergleichbarkeıit eiwa VOoN

Gesells Kultur, IC und Gememinde damals und heute nıcht unproble-
matısch ist Das Buch rag alle Zeichen romantısch-1ı1dealisıerender bıographi-
scher Darstellungsweisen selner eıt Man mache siıch klar Es handelt sıch
hler einen ZWAaTr ergäanzten aber nıcht überarbeıiteten Nachdruck des In
erster Auflage bereıts 919 und damals schon posthum fast 5() Jahre nach
dem Tod VOI Volkening erschlienenen Buches aTiur werden nıcht näher
spezıfizıerte „Famılıenrücksichten“‘ (!) verantwortlich emacht. Dazu kommt,
daß 6S der 1st, der 919 das Buch auch schon 13 anre nach dem Tod des
Verfassers, eINnes Schwiegersohnes VOoN Volkening, herausgı1bt. Dennoch wurde
be1 sovıel „Famıiılıe“ das Buch keine Famıhlıenchronıik Es erhebt Ja auch
gleich den Anspruch, als „„kırchliches e1itbild“‘ adus der Miıtte des Jahrhun-
derts geschrıeben worden SseIN.

Diesem Anspruch wırd der Band jedoch keıinesfalls erecht. Der Verfasser/
Herausgeber sympathısıert mıt dem Vereinsluthertum innerhalb der unglückse-
1gen Preußischen Unı1on. Für die Vertreter des bekenntnisbewußten ‚konfes-
s1onellen‘‘ Luthertums (z.B Lou1ls Harms, Wılhelm Löhe, August 1lmar USW.)
hat GT nıcht viel übrıg S1ıe kommen nıcht oder aum VOIL, oder S1e werden letzt-
ich W1e Pastor Feldner ıIn upperta. nach seinem Austritt AUuSs der Landeskıirche
als „separıerte Lutheraner‘“‘ abgelegt. Entsprechen einselt1g wiıird dann auch
das übriıge 61 des 19.Jahrhunderts eher einem teilweisen Zerrbild

Darüber, ob über Johann Heıinrich Volkening andere und damıt vielleicht
ANSCMECSSCHNECEIEC bıographische Veröffentlichungen zugänglıch sınd, urc dıe
Vergleiche oder Korrekturen möglıch SCWESCH waären, geben Verfasser und
Herausgeber keine bıbliıographische uskun Johannes Junker


